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Auch Omri tat, was dem HERRN 
missfiel; er trieb es schlimmer als alle 

seine Vorgänger. Er beging genau 
dieselben Sünden wie Jerobeam, der 

Sohn von Nebat, und verehrte wie 
dieser tote Götzen. Dadurch wurde das 
ganze Volk zum Götzendienst verführt 

und erregte den Zorn des HERRN.

1. Könige 16,25-26 (HFA)



Auch Ahab tat, was dem HERRN 
missfiel, noch schlimmer als alle seine 

Vorgänger. Nicht genug, dass er wie 
Jerobeam, dem Sohn von Nebat, am 
Götzendienst festhielt; er ging noch 

weiter und heiratete Isebel, die Tochter 
König Etbaals von Sidon. Er verehrte 
ihren Götzen Baal und betete ihn an.

1. Könige 16,30-31 (HFA)



Ja, er baute ihm in Samaria sogar 
einen Tempel mit einem Altar.
Außerdem ließ er einen Pfahl 

aufstellen, welcher der Göttin Aschera 
geweiht war. Mit allem, was er tat, 

schürte er den Zorn des HERRN, des 
Gottes Israels, so sehr wie kein 

anderer israelitischer König vor ihm.

1. Könige 16,32-33 (HFA)
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Und Elia aus Tischbe in Gilead sagte zu 
Ahab: „So wahr der HERR, der Gott 

Israels, lebt – der Gott, dem ich diene: 
Die nächsten Jahre wird weder Tau 
noch Regen fallen, es sei denn, ich 

ordne es an!“

1. Könige 17,1 (NLB)
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Elia stellte sich vor das Volk und sagte: 
„Wie lange wollt ihr noch hin- und 

herschwanken? Wenn der HERR Gott 
ist, folgt ihm! Wenn aber Baal Gott ist, 

dann folgt ihm!“ Doch das Volk 
schwieg. Da sagte Elia zu ihnen: „Ich 
bin als einziger Prophet des HERRN 

übrig geblieben, Baal dagegen hat 450 
Propheten.“

1. Könige 18,21-22 (NLB)





Ahab berichtete Isebel alles, was Elia 
getan hatte, vor allem, wie er die 

Propheten Baals mit dem Schwert 
getötet hatte.

1. Könige 19,1 (HFA)



Da schickte Isebel einen Boten zu Elia, 
der ihm ausrichten sollte: „Die Götter 
sollen mich schwer bestrafen, wenn 

ich dir nicht heimzahle, was du diesen 
Propheten angetan hast! Morgen um 

diese Zeit bist auch du ein toter Mann, 
das schwöre ich!“

1. Könige 19,2 (HFA)



Da packte Elia die Angst. Er rannte um 
sein Leben und floh bis nach 

Beerscheba ganz im Süden Judas. Dort 
ließ er seinen Diener, der ihn bis dahin 

begleitet hatte, zurück.

1. Könige 19,3 (HFA)



Allein wanderte er einen Tag lang 
weiter bis tief in die Wüste hinein. 

Zuletzt ließ er sich unter einen 
Ginsterstrauch fallen und wünschte, tot 
zu sein. „HERR, ich kann nicht mehr!“, 

stöhnte er. „Lass mich sterben! 
Irgendwann wird es mich sowieso 

treffen, wie meine Vorfahren. Warum 
nicht jetzt?“

1. Könige 19,4 (HFA)



Plötzlich sprach der HERR zu ihm: 
„Elia, was tust du hier?“

1. Könige 19,9 (HFA)



Elia antwortete: „Ach, HERR, du 
allmächtiger Gott, mit welchem Eifer 

habe ich versucht, die Israeliten zu dir 
zurückzubringen! Denn sie haben den 
Bund mit dir gebrochen, deine Altäre 
niedergerissen und deine Propheten 

ermordet. Nur ich bin übrig geblieben, 
ich allein. Und nun trachten sie auch 

mir nach dem Leben!“
1. Könige 19,10 (HFA)



„Aber siebentausend Menschen in 
Israel lasse ich am Leben, alle, die 

nicht vor dem Götzen Baal auf die Knie 
gefallen sind und seine Statue nicht 

geküsst haben.“

1. Könige 19,18 (HFA)



Da gab der HERR ihm einen neuen 
Auftrag: „Elia, geh den Weg durch die 
Wüste wieder zurück und weiter nach 

Damaskus! Salbe dort Hasaël zum 
König von Syrien! Danach salbe Jehu, 
den Sohn von Nimschi, zum König von 
Israel und schließlich Elisa, den Sohn 

von Schafat aus Abel-Mehola, zu 
deinem Nachfolger als Prophet.“

1. Könige 19,15-16 (HFA)



Wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt 
und mir nachfolgt, ist es nicht wert, 

mein Jünger zu sein.

Matthäus 10,38 (NGÜ)



Ein fauler Mensch findet immer eine 
Entschuldigung; er sagt: „Ich kann 

nicht hinausgehen, es könnte ein Löwe 
auf der Straße sein! Ja, ich bin sicher, 

dort draußen ist ein Löwe!“

Sprüche 26,13 (NLB)



So wie sich eine Tür in ihren Angeln 
dreht, so wälzt sich auch ein fauler 

Mensch in seinem Bett.

Sprüche 26,14 (NLB)




